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Luthergemeinde

Gottesdienst mit Prädikantin Mink
Am Sonntag nach Ostern feiert die Luther-
gemeinde den Gottesdienst mit Prädikan-
tin Ulrike Mink aus Ettlingen um 10.30 
Uhr in der Kleinen Kirche Bruchhausen.. 
Nach sechsjähriger Prädikantentätigkeit im 
Kirchenbezirk Karlsruhe-Land hat sich Frau 
Mink zur Wiederbeauftragung für weitere 
sechs Jahre bereit erklärt.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Yoga Kurs, noch Plätze frei
ab Montag 29. April bietet der TV05, in der 
Turnhalle am Teichweg 10, in Bruchhausen 
einen neuen Kurs an.
Übungszeit ist jeweils montags 
von 18.30 - 20 Uhr.
Der Kurs ist geeignet für Teilnehmer/
innen mit Erfahrung oder Neueinsteiger/
innen.
Noch sind Plätze frei !!!
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt 
keine Rolle!
ALLE sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Christina 
Himmelsbach geht auf jeden Teilnehmer/in 
individuell ein.
Kursumfang:
10 mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- €
Mitglieder des TV05 50.- €
Die fällige Kursgebühr muss am ersten 
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet wer-
den, um den Verwaltungsaufwand möglichst 
klein zu halten.
Anmeldungen und Infos gerne ab sofort bei 
Claudia Stoll tel. 07243/90851.
Natürlich auch gerne per email an 
stoll.wolfgang@outlook.de

FV Alemannia Bruchhausen

IN-Software präsentiert
FVA I – FV Wössingen I  4:1 (1:1)
Nach den Niederlagen gegen Söllingen und 
in Grötzingen musste der FVA die 3 Punkte 
gegen die abstiegsgefährdeten, aber in der 
Rückrunde erst einmal geschlagenen Gäs-
te unbedingt zu Hause behalten, um nicht 
nach hinten abzurutschen.
Man merkte den Teams den gegenseitigen 
Respekt von Beginn an auch an, zunächst 
war Abtasten angesagt. So dauerte es dann 
bis zur 19. Minute, ehe die Gäste nach gu-
tem Pass in den Strafraum die erste echte 
Chance hatten, diese aber kläglich verga-
ben. Besser machte es der FVA 7 Minuten 
später, als der starke Nico Heinz den ersten 
echten Abschluss des FVA nach guter Kombi-
nation auf links und Pass von Adrian Pop per 
Schlenzer aus 18 Metern zum 1:1 versenkte. 
Überragend gemacht!
Dies sorgte für ein kleines Hallo-Wach auf 
beiden Seiten, zunächst folgte eine Mög-

Anschließend findet vom Schloss aus eine 
Lichterprozession zur Rathausbrücke statt, 
die daran erinnern soll, dass Christen welt-
weit diskriminiert und verfolgt werden. Mit 
einem Lichterschwimmen vor der histori-
schen Nepomukstatue wird ein alter Brauch 
gepflegt.
Die Ettlinger Nepomukfeier wurde von Geist-
lichem Rat Albert Bissinger und dem heuti-
gen Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter ins Leben 
gerufen. Seelsorgeeinheit Ettlingen Stadt, 
Kolpingsfamilie Zentral und Ackermann-
Gemeinde, welche gemeinsam die Tradition 
der Nepomukfeier fortsetzen, laden zum 
Ausklang in das Kolpinghaus, Pforzheimer 
Straße 23 ein; dabei sein werden auch die 
tschechischen Gäste.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 25.04. findet um 16 Uhr 
die nächste Sprechstunde statt. Ort ist wie 
immer das Begegnungszentrum Ettlingen in 
der Klostergasse 1.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (17/2019)

Kernei kann kommen 
Es jährt sich dieses Jahr zum 67. Mal, dass 
die Heimatvertriebenen aus Kernei (im ehe-
maligen Jugoslawien) sich zu ihrem jährli-
chen Pfingsttreffen in Bruchhausen einfin-
den werden.
Schön, dass es gelingen konnte, das Kernei-
er Denkmal auf dem Friedhof in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen.

�
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Unser Dank gilt der städtischen Garten- und 
Friedhofsabteilung für die Übernahme der 
Abstrahlungsarbeiten.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Wir bitten um Beachtung, dass die Ortsver-
waltung am Freitag, 26.04., nur vormittags 
von 7 – 12 Uhr geöffnet ist.

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Fingerring. Näheres ist 
im Rathaus unter Telefon 9211 zu erfragen.

Bürgernetzwerk

Kaffeenachmittag mit Info zu neuem 
Gemeinschaftsgrabfeld
Nach dem Erfolg unseres ersten Kaffe-
enachmittags laden wir hiermit zum zwei-
ten Kaffeenachmittag des Bürgernetzwerks 
„Miteinander in Bruchhausen“ am Montag, 
6. Mai, ab 15 Uhr im Evangelischen Gemein-
dezentrum in der Meistersingerstr.1-3 ein. 
Auch diesmal soll das gemütliche Beiein-
ander angereichert werden durch nützliche 
Informationen für jedermann; und zwar wird 
Ortsvorsteher Noller über das für den Bruch-
hausener Friedhof geplante Gemeinschafts-
grabfeld referieren, das ähnlich wie z.B. der 
„Garten der Erinnerung“ auf dem Ettllinger 
Hauptfriedhof gestaltet werden soll.
Außerdem geben wir u.a. erste Einzelheiten 
zum Flohmarkt im Rahmen des Bruchhause-
ner Dorffestes bekannt. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße

Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Sturzprävention - es sind Plätze frei ge-
worden. Wer gerne in dieser gesundheitli-
chen Vorsorgegruppe mitmachen möchte, 
hat nun die Gelegenheit dazu. Die Gruppe 
trifft sich jeden Dienstag von 9-10 Uhr im 
Rathaus Bruchhausen. Näheres hierzu erfah-
ren Sie unter Tel. 9211

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging vierzehntägig, donnerstags 
um 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden Ka-
lenderwochen

Geschichtskreis findet einmal im Monat 
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus 
Bruchhausen statt.

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.
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lichkeit für den Gast und in Minute 35 wurde 
N. Heinz nach tollem Doppelpass mit N. Rei-
chert in letzter Sekunde geblockt. Kurz vor 
der Pause dann doch der Ausgleich für die 
Gäste durch einen berechtigten Foulelfme-
ter und so wurden wenig später mit einem 
bis dahin gerechten Remis auch die Seiten 
gewechselt.
Wie verwandelt kamen die Teams aus der 
Kabine. Der FVA hatte nun mehr vom Spiel, 
während die Gäste nur noch auf Konter war-
teten. 2 Möglichkeiten durch Reichert (47) 
und L. Vielsäcker nach Vorarbeit von Pop 
verpufften noch, ehe zunächst die Gäste und 
dann im Gegenzug der FVA durch P. Rous-
seau je eine weitere Chance hatten.
2 Elfmeter in Minute 65 (Hand) und Minute 
68 (Foul), jeweils souverän verwandelt von 
Nico Reichert und Adrian Pop, brachten den 
FVA dann binnen kurzer Zeit auf die Sie-
gerstraße, denn den Gästen war der Zahn 
gezogen. So hatte zunächst N. Reichert 
eine weitere Großchance, ehe kurz darauf 
Patrick Rousseau per Kopf eine tolle Flan-
ke von A. Pop zur Entscheidung einnickte. 
In der Schlussphase strich ein Gästeschuss 
knapp vorbei und eine gute Möglichkeit 
von D. Ribet-Förster wurde vom TW verei-
telt. So blieb es beim letztlich auf Grund 
der zweiten Halbzeit verdienten Sieg des 
FVA, der nun auf Grund der Niederlage des 
TSV Schöllbronn in Jöhlingen als Tabellen-
führer am kommenden Sonntag, 15 Uhr, 
beim punktgleichen TSV Schöllbronn zum 
Topspiel antreten darf. Wer dies vor Beginn 
der Saison so vorausgesagt hätte, wäre si-
cher mehr als belächelt worden. Also liebe 
Freunde des FVA, am Sonntag gilt es und die 
Mannschaft braucht euch alle.
Der FVA II unterlag dem TSV Spessart 1 mit 
2:5. Bis zur Pause hielt man die Partie offen 
und führte gar durch A Junior Timo Manns-
hardt, ehe der TSV quasi mit dem Pausenpfiff 
ausglich.
Danach setzte sich der Gast doch wie erwar-
tet durch und der FVA II konnte lediglich 
noch einen Treffer durch Christian Had-
datsch erzielen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 28.04, treten bei-
de FVA Teams beim TSV Schöllbronn an.
Das Spiel der Reserven findet um 13 Uhr, das 
Spitzenspiel der Kreisstaffel A 2 findet um 
15 Uhr statt.

Vorverkauf Oktoberfest
Der Vorverkauf für das Oktoberfest vom 27.9 
- 29.9. läuft bereits bei ff. Vorverkaufsstellen: 
FVA Clubhaus „ Der Badner“, Pneu Matty Ett-
lingenweier und Funktechnik Florl, Im Katzen-
tach, Bruchhausen; Eintrittspreis: 10 €
!!! geänderte Festzeiten:
Zeltöffnung 17.30, Fassanstich 18.00 Uhr, 
Festende 23.30 Uhr !!!

Boxen sind wie immer nur über den 
FVA Festausschuss Herbert Kölmel, 
Tel: 0151 / 57614761, erhältlich.
Preis pro Box 200 €. Enthalten sind hierin 
der Eintritt für 8 Personen, pro Person ein 

Getränk und eine Schmankerlplatte pro Box.
Bitte beachten Sie unsere AGB unter htt-
ps://fva-bruchhausen.de/agb.php

Tennisclub Blau-Weiß  
Bruchhausen e.V.

Herzlich Willkommen 
zur Saisoneröffnung
Endlich ist es so weit! Am Sonntag, 28.4. 
wird ganz offiziell die Saison 2019 eröffnet 
und dazu sind neben allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins auch alle Tennisinter-
essierte jeden Alters eingeladen – ob Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und ob Anfänger, 
Wiedereinsteiger oder Profis. In der Zeit von 
10 Uhr bis 17 Uhr können alle mit den erfah-
renen Trainern und Mannschaftspielern des 
TC Blau-Weiß Bruchhausen e.V. Tennis spie-
len und den schönen Sport einfach gerne 
mal ausprobieren. Deutschland spielt Tennis 
ist die Initiative des Deutschen Tennisbund 
und wir freuen uns wieder dabei zu sein und 
auf viele aktive Besucher.
Um 14 Uhr werden die Kinder und Jugend-
liche im Verein zeigen, was sie im Winter-
training alles Neues gelernt haben und sich 
so gleich auf die Mannschaftsrunde, die ja 
dann in der ersten Maiwoche bereits begin-
nen wird, aktiv vorbereiten. 
Arbeitsdienst am 27.4. 
Am Samstag wird ab 9 Uhr ist noch ein wei-
terer Arbeitsdienst angesetzt, zu dem noch 
aktive Helfer benötigt werden. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung gebeten.

�
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Musikverein Bruchhausen

Auf geht‘s zum MAI-Treff
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musik-
verein Bruchhausen seinen traditionellen 
MAI-Treff auf dem Festplatz und im Ver-
einsheim (beides ist auch für mobilitätsein-
geschränkte Gäste bequem zu erreichen). 
Am 1. Mai gibt es Deftiges und Zünftiges 
für alle, die den ersten sonnigen Maitag so 
richtig genießen wollen und einen gemüt-
lichen Platz zum Verweilen suchen. Für die 
richtigen Schmankerln sorgt unser neues 
Küchen-Team mit einer kräftigen Linsen-
suppe mit Spätzle, Steaks oder original 
Thüringer Bratwurst. Natürlich darf auch un-
ser „Froschbacher Flammkuchen“ aus dem 
Holzofen nicht fehlen. Selbstverständlich 
gibt es auch in diesem Jahr wieder: Gyros 
mit Zaziki und Pommes frites. Im Ausschank 

Rothaus-Biere frisch vom Fass. Dazu beste 
badische Weine und alkoholfreie Getränke. 
Auch unser Cafe MUSICUS ist im Vereinsheim 
geöffnet. Kuchen und Torten unserer Mit-
glieder nach „Hausfrauenart“ erwarten Sie 
mit einer wohlschmeckenden Tasse Kaffee 
(Kuchen und Torten sind selbstverständlich 
auch zum „Mitnehmen“) und von unserer 
Jugendabteilung gibt es wieder leckere Waf-
feln und Popcorn.
Festbeginn ist um 11 Uhr. Zünftige Blasmu-
sik gibt’s ab 12 Uhr mit dem Musikverein 
Sulzbach. Ab 14 Uhr wird der Maibaum ge-
stellt und unsere Jugendkapelle, unter der 
Leitung von Heiko Hager, wird Sie ab 14:30 
Uhr unterhalten. Daran anschließend gibt’s 
die „Froschbacher Dorfmusikanten“ unter der 
Leitung seines Dirigenten Michael Weber.
Wer einen süßen Beitrag zum Fest leisten 
möchte, melde sich bitte bei unserem Cof-
feeMaker Hans oder bringe seine süße Le-
ckerei einfach im Vereinsheim vorbei. Herz-
lichen Dank.
Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags 18:15 - 19:45 Uhr, 
Blasorchester: donnerstags 20 - 22 Uhr

VdK Bruchhausen

Ersatztermin VdK Fachvortrag  
„Schlaganfall“ 
Der VdK Ortsverband Bruchhausen lädt er-
neut am Samstag, 11. Mai, von 15 bis 16 Uhr
zum Ersatztermin für den Fachvortrag 
„Schlaganfall“ ins Rathaus Bruchhausen ein.
Themen sind:
Symptome und Ursachen
Risikofaktoren und Alarmsignale
Anzeichen von Schlaganfällen
Arten von Schlaganfällen
Referent ist ein Arzt des Städt. Klinikums 
Karlsruhe. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Voranmeldung bitte unter: 
E-Mail: hoffming@web.de oder 
Telefon: 07243 - 7655775

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Geänderte Abfuhrzeiten
Wegen der Osterfeiertage verschieben sich 
die Abfuhrzeiten wie folgt:
In der 17. KW wird die Graue Tonne 
(Restmüll) am Freitag, 26. April geleert,
In der 18. KW wird die Grüne Tonne 
(Wertstoff) am Freitag, 3. Mai geleert.
In der 19. Woche erfolgt die Leerung der 
Grauen Tonne am Donnerstag, 9. Mai.
In den weiteren Wochen laufen die Leerun-
gen bis Pfingsten wieder regulär mittwochs.
Um Beachtung wird gebeten.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin
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Donnerstag, 2. Mai, 18:30 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier – 
JSG Kirchfeld/FC 08/Germania Neureut
Montag, 29. April, 18:30 Uhr
SpVgg Durlach-Aue II - JSG Malsch/Bruch-
hausen/Ettlingenweier II

Trainerwechsel beim FVE2 in der  
Sommerpause
Ein Trainerwechsel steht in der kommen-
den Sommerpause in der 2. Mannschaft des 
FVE an. Matthias Frank und der FVE gehen 
am Rundenende getrennte Wege. Matthias 
Frank war 2 Jahre lang Trainer des FVE2. Wir 
sagen Danke für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihm für seine sportliche Zukunft 
alles Gute.

Sein Traineramt wird Denis Bogesch über-
nehmen. Denis ist seit 2009 beim FVE und 
aktuell noch Spieler der 1. Mannschaft. In 
der neuen Saison 2019/2020 wird er als 
Spielertrainer die 2. Mannschaft des FVE lei-
ten. Wir wünschen Denis einen guten Start 
in seine Trainerlaufbahn und viel Erfolg für 
die kommende Runde.

Glückwünsche zur Geburt 
Auch 2019 wächst die FVE-Familie weiter an. 
Es gibt erneut Nachwuchs zu verkünden.
Unser Winterneuzugang Abdullah Balci und 
seine Frau wurden vor wenigen Wochen 
ebenfalls Eltern. Der FVE wünscht alles Gute, 
viel Gesundheit und eine tolle Zeit zu dritt.

Genesungswünsche
Was die Herren können, können die FVE-Da-
men schon lange. Leider trifft es in diesem 
Fall die Verletzungsmisere und die Damen-
mannschaft muss den nächsten Rückschlag 
hinnehmen.

Die Knieverletzung von Hannah Jenß stell-
te sich nun ebenfalls als Kreuzbandriss he-
raus. Nach dem Wechsel in der Winterpause 
zu uns folgt nun bereits die Zwangspause. 
Wir wünschen dir gute Besserung und hof-
fen, dass die Genesung gut und schnell vo-
ranschreitet.

Ebenfalls gute Besserung wünschen wir Lu-
kas Rickersfeld, der sich am vergangenen 
Sonntag im Spiel beim GSK Karlsruhe II am 
Knie verletzte. Eine genaue Diagnose steht 
noch aus. Wir hoffen auch hier, dass uns kei-
ne weiteren Hiobsbotschaften erwarten.

Abt. Tennis

Tennis-Aktionstag 2019
Wir würden uns freuen, jeden Tennisinteres-
sierten am Samstag, 4. Mai, von 11 - 16 Uhr 
bei uns auf der Anlage begrüßen zu dürfen. 
Ganz unverbindlich kann man sich mit un-
serem Trainerteam am Tennisschläger versu-
chen und ein paar Bälle mit viel Spaß übers 
Netz befördern.

Schöne Überraschung zum Osterfest
Der Osterhase hat unserem Dorf etwas ganz 
Besonderes gebracht: An jeder der 5 Ortst-
eingangstafeln steht seit Karsamstag ein 
geflochtener Henkelkorb, bepflanzt mit 
Frühblühern und einem schönen Rosen-
stock. Ganz herzlichen Dank an die liebe 
Osterhäsin, die uns dieses schöne Geschenk 
gemacht hat!
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

�
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Fußballverein Ettlingenweier

Spiele
1. Mannschaft
FV Ettlingenweier – SV Langensteinbach 2:0 
 (2:0)
Torschützen: 
CLEMENS WEBER, MATHIAS GERSTNER
Bei schönen Fußballwetter empfing die 
1. Mannschaft des FVE zum Derby den fa-
vorisierten SV Langensteinbach. Durch die 
vielen Verletzten stand dem Trainer Patrick 
Tohn nicht mehr viele gesunde Spieler zur 
Verfügung, doch diese machten ein tolles 
Spiel. Von Beginn an nahm der FVE das Spiel 
in die Hand. Vor allem im spielentscheiden-
den Mittelfeld wurden die Zweikämpfe ge-
wonnen und immer wieder gute Torchancen 
über außen eingeleitet. Nachdem Marvin 
Ritschel genau in den Lauf von Clemens We-
ber spielte, erzielte dieser in der 16. Spiel-
minute den wichtigen Führungstreffer zum 
1:0. Danach erhöhte die 1. Mannschaft des 
FVE das Tempo und erspielte sich mehrere 
Torchancen. Vom SV Langensteinbach sah 
man nur vereinzelte Vorstöße, die aber un-
sere gutstehende Abwehr um Florian Benz 
zunichtemachte. In der 29. Spielminute 
gelang Mathias Gerstner das viel umjubel-
te 2:0. Auch nach der 2:0-Führung spielte 
fast nur der FVE und hätte das Spiel schon 
früh entscheiden können. So ging es mit der 
hochverdienten 2:0-Führung in die Halb-
zeitpause.
Obwohl der Gegner in den ersten 15 Spiel-
minuten der 2. Halbzeit mehr Druck mach-

te, reichte es nicht zu einer nennenswerten 
Tormöglichkeit. Danach sahen die vielen Fans 
und Zuschauer nur noch wenige Höhepunkte 
und so blieb es durch eine sehr gute geschlos-
sene Mannschaftsleistung beim im Vorfeld 
nicht zu erwartenden, verdienten 2:0-Sieg.

Vorschau
Sonntag, 28. April, 15 Uhr
ATSV Mutschelbach II – FV Ettlingenweier
Mittwoch, 1. Mai, 17 Uhr
FV Ettlingenweier – SV Huchenfeld

2. Mannschaft
Post Südst. Karlsruhe – FV Ettlingenweier II 
6:2 (2:1)
Torschützen: 
HANS-MICHAEL KOCH, KEVIN SCHILLI

Vorschau
Sonntag, 28. April, 15 Uhr
FV Ettlingenweier II – FC Vikt. Jöhlingen

3. Mannschaft
ATSV Kleinsteinbach – FV Ettlingenweier III 
 6:1 (2:0)
Torschütze: PATRICK STRAUß
Mit dem letzten Aufgebot reiste die 3. 
Mannschaft des FVE zum Tabellenzweiten 
nach Kleinsteinbach. Der FVE verschlief den 
Spielbeginn und lag bereits nach 10 Spiel-
minuten mit 2:0 hinten. Der Elfmeter, der 
zum 1:0 für Kleinsteinbach führte, war zwar 
umstritten, doch der ATSV war die bessere 
Mannschaft. Nach den zwei schnellen Ge-
gentoren besann sich der FVE, stand bis zum 
Halbzeitpfiff defensiv besser und konnte so-
gar vereinzelt selbst Konter fahren.
Nach dem Seitenwechsel fing sich der FVE 
schnell das dritte Gegentor ein. Allerdings 
konnte Patrick Strauß nach einem Freistoß 
von Dominik Lumpp den Anschlusstreffer 
zum 3:1 erzielen und es keimte wieder etwas 
Hoffnung auf. Der FVE war nun am Drücker 
und ein Konter auf das Tor des ATSV Klein-
steinbach wurde vom Schiedsrichter wegen 
angeblicher Abseitsstellung abgepfiffen, 
obwohl Pascal Lumpp in der eigenen Hälfte 
startete. In den letzten 10 Spielminuten ließ 
dann die Kraft nach und man musste noch 
3 weitere Gegentreffer hinnehmen. Alles in 
allem fiel die Niederlage etwas zu hoch aus, 
doch mit dem derzeitigen Spielermangel geht 
das Ergebnis letzten Endes in Ordnung.

Vorschau
Sonntag, 28. April, 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – TSV Reichenbach II

Damenmannschaft
Vorschau
Samstag, 27. April, 17 Uhr
FV Ettlingenweier – Post Südstadt Karlsruhe
Mittwoch, 1. Mai, 18:30 Uhr
1. FC Ispringen – FV Ettlingenweier

Jugend
B-Jugend
Vorschau
Samstag, 27. April, 15:30 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier – 
FC Nöttingen II
- Kreispokal –
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VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

Jahresausflug
Wir möchten bereits schon heute auf unse-
ren Ausflug am 6. Juli nach „Mainz“ hinwei-
sen. Unser Programm sieht vor, nach einem 
Bummel durch Mainz ein „Orgelkonzert“ im 
Dom von 12 – 13 h zu besuchen. Danach 
machen wir unser allseits beliebtes Pick-
nick direkt am Ufer des Rheins. Es bleibt an-
schließend noch genügend Freizeit bis wir 
um 16.20 h mit dem „Gutenberg-Express“ 
eine Stadtrundfahrt durchführen, mit Be-
sichtigungen und Erläuterungen zu den 
einzelnen Bauwerken und Denkmälern. Im 
Anschluss daran fahren wir nach Kandel und 
machen im VFR-Clubhaus mit dem Abend-
essen unseren Abschluss. Die Rückfahrt dau-
ert etwa 1 Std., sodass wir ca. um 21.30 h 
wieder zu Hause ankommen.
Der Fahrpreis incl. Picknick und Stadtrund-
fahrt beträgt € 37,-- und ist bitte bei An-
meldung zu entrichten.
Anmeldungen erbeten unter Tel. 90841 bei 
H. Görig oder 91035 bei M. Utz.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

45 Jahre Austausch mit  
Étoges-Fèrebrianges-Beaunay
An diesem Wochenende Samstag, den 27. 
und Sonntag, den 28. April 2019 finden die 
Feierlichkeiten anlässlich des 45 jährigen 
Bestehens der Partnerschaft zwischen Ober-
weier und den französischen Gemeinden 
Étoges, Fèrebrianges und Beaunay statt. Die 
Vorbereitungen hierzu laufen.
Am Samstagabend findet der offizielle Teil 
in der Waldsaumhalle statt. Der Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Wir freuen uns, dass der Mu-
sikverein Oberweier die musikalische Um-
rahmung übernommen hat. Mit einem ge-

meinsamen Mittagessen am Sonntag in der 
Waldsaumhalle verabschieden wir unsere 
französischen Gäste. Hierzu treffen wir uns 
um 12.00 Uhr in der Waldsaumhalle.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

�
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Rätschen in Oberweier
Auch in diesem Jahr waren die Ministranten 
unserer Gemeinde St. Wendelin am Karfrei-
tag und Karsamstag um 6.00 Uhr, 12.00 Uhr 
und 18.00 Uhr in Oberweier unterwegs, um 
diese schöne Tradition aufrechtzuerhalten.
„Nun betet all den engelischen Gruß“; mit 
diesem Ruf und dem darauffolgenden Rät-
schen zogen sie durch die Straßen von Ober-
weier. Das Rätschen ersetzt die Kirchenglo-
cken, die in der Zeit zwischen Karfreitag und 
der Osternacht nicht läuten.
Wir freuen uns sehr, dass unsere Ministran-
ten diese Tradition beibehalten und fortfüh-
ren und danken den Gruppenleitern hierfür.
Traditionell gehören der Waldsaum und das 
Industriegebiet dazu. Auch das stetig wach-
sende Baugebiet Gässeläcker wurde dieses 
Jahr wieder berücksichtigt.
Gefreut haben sich die Ministranten über die 
Anerkennung, die sie dieses Jahr erfahren 
durften.
Danke an alle Beteiligten!
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

�
Ministrantengruppe�St.�Wendelin,�Oberweier
� Foto:�Wolfgang�Matzka

Luthergemeinde

Familienausflug zur Buga nach  
Heilbronn 
Mittwoch, 1. Mai. Informationen und An-
meldemöglichkeit gibt es unter www.luther-
gemeinde-ettlingen.de oder bei Gemeinde-
diakonin Denise Hilgers: 07243-939035, 
denise.hilgers@kbz.ekiba.de

Köstlich speisen!
Die Luthergemeinde lädt am 10. Mai um  
18 Uhr zum 2. Gourmet-Essen in ihr Gemein-
dezentrum nach Bruchhausen ein mit Ster-
nekoch Ralph Knebel und seiner Frau Jasmi-
na vom Erbprinz. Preis beträgt 60 €/Person, 
Getränke werden extra berechnet. Der Erlös 
dient auch diesmal wieder der Sanierung un-
seres Gemeindezentrums.

Grundschule Oberweier

Badminton-Schnuppertag 
Es ist ein schneller Sport, der schnell Spaß 
bereitet, wenn der „Federball“ über das Netz 
fliegt. Die Schüler/-innen der Grundschule 
Oberweier konnten im April in diesen Sport 
hineinschnuppern dank der Kooperation mit 
dem Badminton-Club Schöllbronn und der 
Stadt Ettlingen.
Nach einem kurzen Aufwärmen wurden die 
Kinder der Klassen 1 und 2 spielerisch an 
den Sport herangeführt. Im Anschluss wa-
ren dann die Schüler der dritten und vierten 
Klasse an der Reihe. Hier gab es beim freien 
Spielen am Ende des „Kurses“ schon einige 
beachtliche Ballwechsel zu beobachten.
Anika Kaiser, Jugendwartin des BC 
Schöllbronn, war am Ende des Tages sehr 
erfreut über das muntere Treiben. Auch Dag-
mar Ehret-Linder, kommissarische Schullei-
terin zeigte sich sehr zufrieden ob des er-
folgreich abgelaufenen Sporttages und der 
reibungslosen Organisation vonseiten des 
Kultur- und Sportamtes im Vorfeld.
Doch das wichtigste Ziel, dass es den Kin-
dern Spaß gemacht hat, spiegelte sich in 
ihren Antworten wider. Der ein oder andere 
kann sich auch vorstellen, mal beim Verein-
straining vorbeizuschauen.

„ARGE“ Arbeitsgem.  
der Vereine Oberweier

Luftballonaktion und Maibaum schmücken
Am Dienstag, 30. April ist es wieder so weit: 
Wie jedes Jahr wollen wir unseren Maibaum 
auf dem Marktplatz aufstellen. Ab 17 Uhr 
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Bei der Totenehrung wurde den kürzlich ver-
storbenen Mitgliedern gedacht.
Den Berichten der 1. Vorsitzenden für Ver-
waltung und Musik war zu entnehmen, dass 
die vergangene Kampagne der Buschbach-
gugge nicht nur von viel Freude begleitet, 
sondern auch sehr erfolgreich war. Dies ist 
nicht nur der guten Organisation der Vor-
sitzenden und der Verwaltung zu verdanken, 
sondern vor allem den aktiven Mitgliedern, 
die sowohl bei den Proben als auch bei den 
Auftritten da waren.
Claudia Breunig berichtete dann über die 
Einnahmen und Ausgaben im Berichtsjahr.
Die Kassenprüfer bescheinigten eine sehr 
gute Kassenführung.
Einen besonderen Dank übersenden die 
Buschbachgugge Herrn Matzka, der nach der 
Entlastung der Verwaltung die Neuwahlen 
vornahm. 
Gewählt wurden: Vorstand für Verwaltung: 
Andre Speck, Vorstand für Finanzen: Claudia 
Breunig, Vorstand für Musik: Jürgen Maier, 
Schriftführerin: Annekathrin Wagner, Mar-
keting: Selina Ochs. Beisitzer: Ralf Dürr, Mi-
chael Stößer, Sebastian Elter und neu dazu 
gewählt Joachim Stöckle.

VdK  
Ettlingenweier-Oberweier

Jahresausflug
Wir möchten bereits schon heute auf unse-
ren Ausflug am 06. Juli nach „Mainz“ hin-
weisen. Nach einem Bummel durch Mainz 
wird ein „Orgelkonzert“ im Dom von 12 
– 13 Uhr besucht. Danach folgt unser all-
seits beliebtes Picknick direkt am Ufer des 
Rheins. Es bleibt noch genügend Freizeit 
bis wir um 16.20 Uhr mit dem „Gutenberg-
Express“ eine Stadtrundfahrt durchführen, 
mit Besichtigungen und Erläuterungen zu 
den einzelnen Bauwerken und Denkmälern. 
Im Anschluss daran fahren wir nach Kan-
del und machen im VFR-Clubhaus mit dem 
Abendessen unsern Abschluss. Die Rück-
fahrt dauert etwa 1 Std., sodass wir ca. um 
21.30 Uhr wieder zu Hause ankommen.
Der Fahrpreis incl. Picknick und Stadtrund-
fahrt beträgt € 37.-- und ist bitte bei An-
meldung zu entrichten.
Anmeldungen erbeten unter tel. 90841 bei 
H. Görig oder 91035 bei M. Utz.

Stadtteil
Schluttenbach

Gesangverein  
Sängerkranz 1889 e.V.  
Ettlingen - Schluttenbach

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Die erste Vorsitzende des Gesangvereins 
Sängerkranz Iris Dubac eröffnete die gut 
besuchte Jahreshauptversammlung am 5.4. 
mit der Begrüßung aller Anwesenden, der 

beginnen wir gemeinsam mit allen Anwe-
senden den Maibaum mit bunten Bändern zu 
schmücken. Gleichzeitig findet wieder unser 
Luftballonweitflugwettbewerb statt, zu 
dem wir alle Kinder aus Oberweier und Um-
gebung herzlich einladen wollen. Das Kind, 
dessen Luftballon am weitesten fliegt und 
dessen Postkarte zurückgeschickt wird, er-
hält einen Eisgutschein vom Eiscafé Pierod.
Für das leibliche Wohl sorgt wie gewohnt 
die Kameradschaft ehemaliger Soldaten. Die 
Vereine der ARGE-Oberweier freuen sich sehr 
auf Ihr Kommen.
Ein herzliches Dankeschön an die Kamerad-
schaft ehemaliger Soldaten für die Vorberei-
tungen, an Familie Breunig für das Aufstel-
len des Baumes, der Freiwilligen Feuerwehr 
Abteilung Oberweier für die Absperrung, 
die Ortsverwaltung für die Bereitstellung 
der Postkarten, an Karl-Heinz Krieg für die 
Bereitstellung des Füllgases, sowie für die 
tatkräftige Unterstützung bei der Luftbal-
lonaktion durch den Pfadfinderbund Süd.
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TSV Oberweier

TSV feiert Sieg am Ostermontag
TSV Oberweier - TSV Palmbach  2:1 (2:1)
Der TSV Oberweier empfing am Ostermontag 
den TSV Palmbach zum Spitzenspiel der B-
Klasse. Nach einer ausgeglichenen Anfangs-
phase konnte der Gast eine Unachtsamkeit 
der heimischen Defensive nutzen und mit 
seiner ersten Möglichkeit das 0:1 erzielen. 
Die Haberacker11 ließ sich von diesem Na-
ckenschlag jedoch nicht entmutigen und 
steigerte sich merklich. So konnte Torjä-
ger T. Lopes bereits nach 17 Minuten eine 
Hennhöfer-Flanke zum 1:1 verwerten. Auch 
nach diesem erlösenden Ausgleich konn-
te sich die Heimmannschaft weitere klare 
Torgelegenheiten erarbeiten, die jedoch 
zunächst nicht genutzt werden konnten. So 
dauerte es bis in die Nachspielzeit des ers-
ten Durchgangs, ehe wiederum T. Lopes den 

verdienten Führungstreffer erzielen konnte. 
Vorausgegangen war ein Eckball von Spiel-
führer M. Günter. 
Nach der Pause entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel, wobei die heimischen Far-
ben dem hohen Tempo etwas Tribut zollen 
mussten. Die guten Kontergelegenheiten 
konnten allerdings nicht zur Entscheidung 
genutzt werden. Bezeichnend hierfür kratz-
te ein Palmbacher Verteidiger eine Günter-
Hereingabe vor dem heranstürmenden Lenz 
von der Torlinie. Palmbach war an diesem 
Tag nicht zwingend genug und so konnte 
man die knappe Führung recht souverän ver-
teidigen. 
Fazit: Es bleibt festzuhalten, dass die Erste 
mit der besten Leistung seit langem einen 
schlussendlich verdienten Sieg einfahren 
konnte. Diese Leistung gilt es für kommen-
de Woche mitzunehmen, denn da wartet mit 
dem Gastspiel beim TV Mörsch das nächste 
Spitzenspiel auf unsere Farben. 
Ausblick: TV Mörsch - TSV Oberweier, 
28. April, 15 Uhr

Wenn Fußball zur Nebensache wird...
TSV Oberweier II - SG Bad Herrenalb/Neu-
satz-Rotensol II   3:0 (3:0)
Die Haberacker11-Reserve gewann ihr Heim-
spiel mit 3:0. Dabei dominierte die Heim-
mannschaft den ersten Durchgang. Nach 
mehreren verletzungsbedingten Wechseln 
erzielte der eingewechselte Rückkehrer S. 
Schön zwei Tore und bereitete eines vor. Tor-
schütze hierbei N. Scholl. Halbzeit zwei war 
dann überschattet von zwei schweren Ver-
letzungen, zu denen jeweils ein Rettungs-
wagen gerufen werden musste. Zunächst zog 
sich Oberweier-Akteur Y. Der einen Bruch 
der Nase zu. Nach gut 15-minütiger Unter-
brechung ging es weiter. Kurz darauf blieb 
Gästespieler L. Grosch nach einem Foulspiel 
liegen mit einem Riss im Wirbel. Das Spiel 
wurde anschließend nach erneuter 20-minü-
tiger Unterbrechung in beidseitigem Einver-
nehmen nicht mehr angepfiffen. 
Der TSV Oberweier wünscht Yusuf und Leon 
auf diesem Wege gute und schnelle Gene-
sung. Wir hoffen euch beide schnell wieder 
auf oder zumindest neben dem Fußballplatz 
sehen zu können. 
Ausblick: Die Zweitverwertung des TSV tritt 
nächsten Sonntag um 13 Uhr gegen den SV 
Nordwest II an.

Neuigkeiten jederzeit unter:  
https://www.tsv-oberweier.de

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge

Jahreshauptversammlung
Am 15. April fand in der Waldsaumhalle in 
Oberweier die Jahreshauptversammlung 
statt. Die Eröffnung der Versammlung durch 
den 1. Vorsitzenden Andre Speck begann mit 
der Begrüßung des Ortsvorstehers Wolfgang 
Matzka sowie der anwesenden aktiven und 
passiven Mitglieder.
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Feststellung der Tagesordnung und dem 
Totengedenken aller verstorbenen Mitglie-
der. Einen besonderen Gruß richtete sie an 
Ortsvorsteher Heiko Becker. Mit dem Bericht 
der Vorstandschaft gab sie einen Rückblick 
über das erfolgreiche Geschäftsjahr 2018 
und dankte für das Engagement der Sänger-
schaft bei allen Aktivitäten, sowie dem Diri-
genten Michael Ohlhäuser. Sie würdigte den 
Zuwachs von drei neuen Sängern und einer 
Sängerin, die den Altersdurchschnitt der Ak-
tiven deutlich verjüngt. Die Freude darüber 
wurde mit einem Applaus für die neu Hinzu-
gekommenen bekräftigt.
Sängervorstand Thomas Schubert informier-
te in seinem Bericht u.a. über die Anzahl 
der Aktiven in den vier Stimmlagen, über die 
erfolgreichen Auftritte und die Teilnahme an 
den Chorproben mit Hilfe der Statistik von 
Margit Enderle. Er bedachte Frau Enderle und 
die Aktiven mit lobenden Worten und klei-
nen Präsenten.
Schriftführer Günter Straub gab mit sei-
nem Jahresbericht u.a. einen abgerundeten 
Rückblick auf die durchgeführten Sitzungen 
der Vorstandschaft und über die gemein-
schaftsbildenden Veranstaltungen, wie 
z.Bsp. die Weihnachtsfeier.
Kassiererin Christina Hardy berichtete über 
die Finanzlage. Dank des allseits beliebten 
und gut besuchten Lindenbrunnenfestes 
schloss das Vereinsjahr mit einem Gewinn. 
Die Kassenprüfer Egolf Geiger und Roland 
Lumpp bestätigten eine einwandfreie Kas-
senführung.
Unter der Schirmherrschaft von Herr Becker 
wurden die angekündigten und vorbereite-
ten Änderungen bei den Paragraphen zwei, 
sechs und zwölf in der Vereinssatzung ein-
stimmig angenommen. Auch die Entlastung 
der Vorstandsmitglieder erfolgte einstim-
mig. H. Becker äußerte sich lobend über den 
Wert des Vereins für die Gemeinde Schlut-
tenbach.

�
Auftritt�in�Öschelbronn
� Foto:�Gesangverein�Öschelbronn

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Allgemeine Hinweise
Nutzung Grillplatz
Aus gegebenem Anlass wird darauf hinge-
wiesen, dass nach der aktuell gül tigen Sat-
zung zur Nutzung der Grillplätze in Ettlin-

gen ab einer Gruppengröße von 15 Personen 
eine Benutzungsgebühr in Höhe von 50 Euro 
erhoben wird. Schul klassen und Kindergar-
tengruppen sind hiervon ausgenommen. Die 
bisherige Kaution für den ordnungsgemä-
ßen Gebrauch und das saubere Verlassen des 
Platzes bleibt ebenfalls bestehen.

Die Forstverwaltung weist außerdem dar-
auf hin, dass die Grillplätze stadtweit nur 
gemäß Grillplatzordnung genutzt werden 
dürfen und gegebenenfalls notwendige Rei-
nigungsarbeiten gegen Kostenersatz durch-
geführt werden. Feuer darf nicht unbeauf-
sichtigt brennen bzw. muss vor Verlassen 
komplett gelöscht werden.

Badekarten – der Vorverkauf läuft
Badekarten der Ettlinger Bäder für die kom-
mende Saison vom 01.05. bis 15.09.2019 
sind im Vorverkauf auch in der Ortsverwal-
tung erhältlich. Die Preise haben sich ge-
genüber dem Vorjahr nicht verändert. 

Sie erreichen die Mitarbeiter der Ortsverwal-
tung zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag   8 bis 12 Uhr
Dienstag 13 bis 18 Uhr
Mittwoch   7 bis 12 Uhr
Donnerstag   8 bis 12 Uhr und
 13 bis 18 Uhr
Freitag   7 bis 12 Uhr

Nutzen Sie diesen Service direkt vor Ort.

Fahrkarten – auch in der Ortsverwaltung 
erhältlich
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Orts-
verwaltung auch Zonen- und Monatskarten 
des Karlsruher Verkehrsverbundes (KVV) er-
hältlich sind.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine

Freitag, 26. April
15 Uhr Yoga auf dem Stuhl im Gymnastik-
raum der Schule
17 Uhr PC-Runde

Dienstag, 30. April
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter 
(Pfarrsaal/Untergeschoss). Anleitung und 
Training zur körperlichen Beweglichkeit und 
Sturzvermeidung. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben ist, im Lesesaal, Weie-
rer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, 
Tel. 07243 2416, oder bei 
G. Marschar, Tel. 07243 219014, 
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth 
(Schöllbronn)

Flohmarkt

Samstag, 
27.April 2019 

11:00 – 14:00 Uhr

Kommissionsware
(Baby + Kinderbekleidung bis Größe 170,  

Umstandsmode, Spielsachen, uvm.)

In der Festhalle Schöllbronn,                        
Mittelbergstr. 41, 76275 Ettlingen-Schöllbronn

Schwangere mit Mutterpass Einlass ab 10:00 Uhr          
Der Erlös kommt dem Kindergarten Schöllbronn zu Gute.

Mit Kaffee & Kuchenverkauf

Organisator:
Flohmarktteam            

Kiga St. Elisabeth 
Schöllbronn

Kontakt + Anmeldung:
email: flohteam@gmx.de

Tel. 0151 – 519 34 887

�
Flohmarkt� Plakat:�Jutta�Lemche

TSV Schöllbronn

Fußball Senioren

Wiederum Sieg und Niederlage für unse-
re beiden Mannschaften
Während unsere 2. Mannschaft am vergan-
genen Sonntag, etwas überraschend, mit 
4:3 beim TSV Reichenbach siegte und somit 
die ersten 3 Punkte in diesem Jahr holte, 
musste unsere 1. Mannschaft bei einem di-
rekten Konkurrenten um den Aufstieg leider 
mit 1:3 die Segel streichen.

Torschützen für Grün-Weiß waren bei der 
Zweiten P. Sanuwo (3x) und R. Kiefer. Bei 
der Ersten traf K. Santoro für seine Farben.
Am kommenden Sonntag treffen unsere bei-
den Mannschaften im Ettlinger Stadtderby 
auf die Mannschaften des

FV Alem. Bruchhausen. Für die 2. Mann-
schaft geht es in ihrem Spiel darum, dem 
Sieg vom letzten Sonntag gleich noch einen 
folgen zu lassen und dann damit den ersten 
Heimsieg in 2019 zu erreichen.

Im Spiel der beiden ersten Mannschaften 
kommt es zum Topspiel des Tages. Es treffen 
der Erste und der Zweite der Tabelle aufein-
ander. Nach der Niederlage vom vergange-
nen Wochenende wird unsere Mannschaft 
mit Sicherheit alles daran setzen die Scharte 
auszuwetzen um mit einem Sieg die Tabel-
lenführung wieder zu übernehmen.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 28. April
13 Uhr 
TSV Schöllbronn 2 – FV Alem. Bruchhausen 2
15 Uhr 
TSV Schöllbronn – FV Alem. Bruchhausen
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spessart/ angeklickt wird, um so größer 
die Chance gegen einwohnerstarke Konkur-
renten zu gewinnen. Deshalb bitte ich Sie 
herzlich darum, Spessart mit Ihrem Klick zu 
unterstützen. 

Wir haben schon Pläne, wie ein möglicher 
Gewinn eingesetzt werden kann. Nach einer 
Wanderung auf dem alten „Fabriklerweg“, 
die die Ortschaftsrat Christian Schottmül-
ler führen wird und bei der unsere Margit 
Anderer die passende Geschichte „Essen tra-
gen“ zum Besten gibt, soll zum Abschluss 
ein kühles Getränk ausgeschenkt werden, 
also wäre die Freude über einen Gewinn sehr 
groß.

Selbstverständlich sind Sie jetzt schon alle 
herzlich zu dieser besonderen Wanderung 
eingeladen und wer weiß - vielleicht sogar 
zum Bier!

Da Spessart der einzige Ettlinger Stadtteil 
ist, der sich bei diesem Wettbewerb betei-
ligt hat, wäre es schön, wenn Sie uns durch 
Ihren Klick zum Sieg verhelfen - schon jetzt 
vielen Dank dafür und herzliche Grüße aus 
dem Rathaus Spessart.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

�
Moderator�Bernd�Gnann�(Mitte)�im�Gespräch�
mit�Ortsvorsteherin�Elke�Werner�und�dem�GV-
Vorsitzenden�Harry�Kreutz�� Foto:�DW

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungstermine

Montag, 29. April
9 Uhr Qigong im Vereinsheim
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
11 Uhr Schach

Dienstag, 30. April
Wanderung von Kuppenheim entlang der 
Murg nach Rastatt. Einkehr im Hopfensch-
lingel.
Busabfahrt am Brünnäckerweg um 09.11 
Uhr.

Donnerstag, 02. Mai
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
9 Uhr Nordic walking beim Sportplatz, bei 
Schlechtwetter Qigong im Vereinsheim

Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286 oder bei 
Erika Weber, Tel. 29977

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Saisoneröffnung und Schleifchenturnier

Nochmals zur Erinnerung:
Am Sonntag, 28. April, um 11 Uhr findet die 
Saisoneröffnung statt. Danach starten wir 
unser beliebtes Schleifchenturnier unter der 
Leitung von Ingo Strauss.

Als Startgebühr ist ein leckerer Kuchen oder 
ein Salat mitzubringen. Das Spielen mit 
den unterschiedlichsten gelosten Partnern 
macht immer sehr großen Spaß! Auch pas-
sive Mitglieder und Freunde von euch sind 
herzlich dazu eingeladen.

Gesangverein Sängerbund  
1868 Schöllbronn e.V.

1. Mai in der Schöllbronner Festhalle
Wieder ist der 1. Mai gekommen und wieder 
steht der Sängerbund Schöllbronn bereit, 
Spaziergänger, Wanderer und Radler herzlich 
zu begrüßen und zu versorgen.

Was haben wir da zu bieten? Da ist zunächst 
unser legendärer Gemüseeintopf mit Rind-
fleisch. Der gibt Kraft! Aber auch an die 
Vegetarier wird gedacht: Eine Gemüsesuppe 
mit Gemüsemaultaschen bringt die Lebens-
geister schnell wieder in die gewünschte 
Form. Und dann das übliche: Steaks, Brat-
würste, Fleischkäse, dazu diverse Getränke. 
Und immer wieder sehr beliebt: Kaffee und 
Kuchen.

Dazu winkt geistige und seelische Erfri-
schung durch angeregte Gespräche mit der 
eigenen Familie - im Alltag ist oft wenig Zeit 
- auch mit alten und neuen Bekannten.
So wird es wieder ein Tag, der Kraft für lange 
Zeit gibt.

Naturerhaltung und  
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Rückblick der Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung wurde ein 
neuer 2. Vorstand gewählt, um den Platz von 
Klaus Bauer zu besetzen.
Bitte beachten: Zukünftig soll der Ver-
einsabend immer donnerstags am Monats-
ende um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone (Ne-
bensaal) stattfinden.

Nächstes Vereinstreffen: Donnerstag, den 
25. April um 20 Uhr im Gasthaus Krone.

Vereinszusammenschluss
Da zu wenig Beteiligung bei einigen Ver-
einen festgestellt wird und aufgrund der 
immer älter werdenden Mitglieder, wurde 
ein Vereinszusammenschluss der schwa-
chen Vereine vorgeschlagen. Ein Beleben 
und Weiterleben der Vereine wird dadurch 
erhofft. Eine Gruppe hat sich diesbezüglich 
gebildet, die sich am 13. Mai um 19.30 Uhr 
im Gasthaus zur Krone (Nebensaal) treffen 
wird. 

Chaos Moggel  
Schöllbronn 1996 e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Freunde, passive und aktive Mitglie-
der unserer Guggenmusik „Chaos Moggel“, 
bitte am Freitag, 3. Mai, um 20.00 Uhr zur 
Haupftversammlung des Vereines im TSV Pa-
norama in Schöllbronn vorbei kommen.

Sozialverband VdK 
Schöllbronn

Ersatztermin VdK Fachvortrag  
„Schlaganfall“ 
Der VdK Ortsverband Bruchhausen lädt er-
neut am Samstag, 11. Mai, von 15 bis 16 Uhr
zum Ersatztermin für den Fachvortrag 
„Schlaganfall“ ins Rathaus Bruchhausen 
ein.
Themen sind:
Symptome und Ursachen
Risikofaktoren und Alarmsignale
Anzeichen von Schlaganfällen
Arten von Schlaganfällen
Referent ist ein Arzt des Städt. Klinikums 
Karlsruhe. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Voranmeldung bitte unter: 
E-Mail: hoffming@web.de oder 
Telefon: 07243 - 7655775

Verein zur Förderung  
des Waldbades  
Ettlingen-Schöllbronn

Arbeitseinsatz am Samstag, 27. April
Am kommenden Samstag, 27. April, star-
ten wir um 9:30 Uhr unsere diesjährigen 
Arbeitseinsätze am Waldbad. Wir beginnen 
dabei mit den Malerarbeiten im Bereich der 
Cafeteria und dem Fugenkratzen um die 
Schwimmbecken, da diese möglichst zeit-
nah für die neue Saison gerichtet werden 
sollen. Voraussichtliches Ende gegen 13 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
wäre aber für die Planung der Arbeitsmittel 
sehr hilfreich (Achim Schneider Tel. 07243-
9469748).

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Spessart bittet um Ihre Unterstützung!
Am 1. April hat sich Spessart bei einer Ver-
anstaltung von BadenTV in Kooperation mit 
der Brauerei Höpfner beteiligt und unser 
Dorf vorgestellt. 
Nun ist es möglich, einen Preis zu gewin-
nen! Hierfür benötigen wir die größtmög-
liche Unterstützung. Je häufiger der Link 
https://baden-tv.com/probier-doch-mit-
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TSV 1913 Spessart

Theaterabend 
Am Freitag, 24. Mai, und Samstag, 25. 
Mai, spielt die TSV Theatergruppe das 
Stück „Wenn einer Reise tut …“. Eine Ko-
mödie im Spessarter Dialekt in 3 Akten von 
Regina Rösch. Zwei Termine zum Vormer-
ken. Näheres und alles Weitere im nächsten 
Amtsblatt!

Fußball
Torreiches Spiel mit Niederlage der TSV-
Elf
FT Forchheim – TSV Spessart 6:4 (4:2)
Fußball verkehrt. Obwohl die TSV-Elf spie-
lerisch überzeugen konnte, stand am Ende 
dieses torreichen Spiels eine 4:6-Niederlage. 
Nach einer 2:0-Führung durch die Tore von 
Marco Flöh (19.) und Denis Üstin (22.) führte 
wiederum Unkonzentriertheit im Defensiv-
verband zu den vermeidbaren Gegentoren. 
Pech hatte Fabio Ochs als ein Torschuss am 
Innenpfosten des FT-Tores landete und der 
Ball ins Feld zurücksprang. Bei einem 3:0 
wäre das Spiel mit Sicherheit gelaufen ge-
wesen. Auf der Gegenseite hatten die Ein-
heimischen mehr Spielgück als der Ball vom 
Innenpfosten des TSV-Tores zum 3:2 für die 
über die Torlinie trudelte. Das Spiel zeigte 
einmal mehr, dass das Abwehrverhalten (viel 
zu einfache Gegentore!) verbessert werden 
muss und des Weiteren die heraus gespielten 
Torchancen auch verwertet werden!

Musikverein Frohsinn  
Spessart

Vorankündigung Dorfbrunnenfest
Am 29. und 30. Mai, findet wieder das tra-
ditionelle Dorfbrunnenfest des Musikvereins 
auf dem Platz vor dem Rathaus statt. Dies 
ist sicher wieder ein beliebter Treff für Vater-
tagswanderer und Gästen aus nah und fern. 
Nähere Infos folgen. 

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Start der “Eberjugend” - Anmeldung 
zum Menschenkickerturnier
Wenn Du zwischen 6 und 17 Jahren alt bist, 
komm doch zu uns zur Eberjugend.
Bereits am 11. Mai wollen wir beim Maifest 
mit einer Mannschaft beim Menschenki-
cker-Turnier starten. Ein Sauspaß. Bis zum 
28. April kannst Du dich noch dazu anmel-
den.Unter EberJugend@spessarter-eber.de 
oder bei Peter Wilk unter 0173 9182536. 
Nach dem Maifest treffen wir uns alle 2 Wo-
chen samstags von 14 bis 16 Uhr im neuen 
Jugendraum im Vereinsheim und zu gemein-
samen Aktivitäten wie Ausflüge, Kino usw. 
Bei uns bist Du richtig, wenn Du Interesse 
am Karneval hast, sei es als Maskenträger, 
bei Ebersitzungen auf der Bühne und bei 
vielem mehr. Merk Dir auch den 4.5. vor. 
Von 14 bis 16 Uhr treffen wir uns (Betreuer, 
Eltern und Kinder) im neuen Jugendraum 
zum Kennenlernen. Wir freuen uns auf Dich.

Bitte vormerken -  
Maifest 11. und 12. Mai
Menschenkickerturnier und Duo Herzschlag am 
Samstag. Frühschoppen, Wanderung, Spiele-
nachmittag und Völkersbacher Dorfmusikanten 
am Sonntag. Dazu Reichhaltiges aus der Küche, 
Wein und Bierstand. Nähere Infos folgen.

Sozialverband VdK Spessart

Ersatztermin VdK Fachvortrag  
„Schlaganfall“ 
Der VdK Ortsverband Bruchhausen lädt erneut 
am Samstag, 11. Mai, von 15 bis 16Uhr zum 
Ersatztermin für den Fachvortrag „Schlagan-
fall“ ins Rathaus Bruchhausen ein.
Themen sind:
 Symptome und Ursachen
 Risikofaktoren und Alarmsignale
 Anzeichen von Schlaganfällen
 Arten von Schlaganfällen
Referent ist ein Arzt des Städt.Klinikums 
Karlsruhe. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme.
Voranmeldung bitte unter: 
E-Mail: hoffming@web.de oder 
Telefon: 07243 - 7655775.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rhababer-schmandkuchen
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Einkaufsliste

mürbeteig
190 g Butter
70 g Puderzucker
1 Prise Salz
1 Pck. Vanillezucker
Zitronenabrieb von einer halben Biozitrone
2 Eier (Gr. M)
280 g Mehl (Typ 405)
2 TL Backpulver
40 g gemahlene Pistazien (alternativ auch 
Nüsse)

schmandmasse
130 ml Sahne
130 ml Milch
50 g Butter
80 g Zucker
1 Prise Salz
0,5 Vanilleschote
20 g Cremepulver (Vanille)
3 Eier (Gr. M)
250 g Schmand
600 g Rhabarber

streusel
50 g Butter
40 g Zucker
1 Prise Salz
etwas Zitronenabrieb
1 TL Vanillezucker
70 g Mehl (Typ 405)
20 g gemahlene Haselnüsse

Zubereitung:
Für eine Form Ø 26 cm, ergibt 12 Stück
1. Den Backofen auf 190° C Ober-/Unter-
hitze vorheizen.
2. Für den Mürbeteig die Butter, den Pu-
derzucker, Salz, Vanillezucker und den Zi-
tronenabrieb vermengen.
3. Ein Ei hinzugeben und bei dem zweiten 
Ei das Eigelb vom Eiweiß trennen und nur 
das Eigelb hinzufügen und mit der Masse 
vermengen.
4. Das Backpulver mit dem Mehl mischen, 
sieben und die gemahlenen Pistazien un-
termengen. Das Mehl-Pistaziengemisch 
unter die Buttermasse arbeiten und zu ei-
nem glatten Teig kneten.
5. Den Mürbeteig ca. 3 mm dünn ausrollen 
und mit einem Tortenring Ø 26cm ausste-
chen
6. Für die Schmandmasse die Sahne, 30 ml 
Milch, Butter, Zucker, eine Prise Salz und 
das ausgekratzte Mark der halben Vanille-
schote aufkochen.
7. Das Cremepulver in die 100 ml kalte 
Milch einrühren, die Eier hinzufügen und 
die Masse in das kochende Sahne-Butter-
Gemisch geben. Das Ganze nochmals eine 
Minute aufkochen. Den Topf vom Herd 
nehmen und den Schmand einrühren.
8. Den Rhabarber waschen, gut schälen 
und in kleine Stücke schneiden. Die Men-
ge eines Stengels für die Deko auf die Sei-
te legen.
9. Die Rhabarberstückchen in die gekoch-
te Creme geben und unterheben. Die 
Masse auf den Mürbeteig geben und bei 
190° C Ober-/Unterhitze ca. 40 – 45 Minu-
ten backen.
10. Währenddessen die Streusel zuberei-
ten. Butter, Zucker, Salz, den Zitronena-
brieb und Vanillezucker in eine Schüssel 
geben. Das Mehl sieben und die gemah-
lenen Nüsse untermischen. Zu der Butter 
und den anderen Zutaten in die Schüssel 
geben und alles so lange miteinander ver-
kneten, bis sich Streusel bilden.
11. Ein Backblech mit Backpapier ausle-
gen und die Streusel darauf verteilen.
12. Den gebackenen Kuchen aus dem 
Ofen nehmen, auf ein Gitter stellen und 
kurz stocken lassen.
13. Den Ofen auf 170°C reduzieren und die 
Streusel für ca. 15 Minuten in die mittlere 
Schiene schieben, bis sie eine hellbraune 
Farbe haben.
14. In der Zwischenzeit die Aprikosenkon-
fitüre in einen kleinen Topf geben, aufko-
chen und anschließend die Kuchenober-
fläche mit der Konfitüre bestreichen.
15. Die fertigen, gebackenen Streusel in 
der Mitte des Kuchens verteilen.
16. Die übrigen Rhabarberstücke auf ein 
mit Backpapier belegtes Backblech legen 
und leicht mit Zucker bestreuen. Bei 180° 
die Stückchen für ca. 3 – 5 Minuten im 
Ofen weich ziehen lassen und als Deko auf 
jedes Rhabarber-Kuchenstück legen.
Claudia Hennicke-Pöschk

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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schicht der oberen Haut an und werden 
kontinuierlich für 3 - 4 Wochen abgege-
ben. Ähnlich funktionieren auch spezielle 
Halsbänder.
Achtung: Zeckenmittel mit dem Wirkstoff 
Permethrin dürfen bei Katzen nicht ange-
wendet werden, das ist für Katzen lebens-
gefährlich.

impfung
Die Borreliose, eine tückische Bakterien-
krankheit, kann Hunde infizieren. FSME, 
eine Art Hirnhautentzündung kriegen 
sie dagegen fast nie. Gegen Borreliose 
können Sie Ihren Hund impfen lassen. 
Von Zecken gebissen wird der Hund aber 
trotzdem, und Zecken können trotzdem 
Borreliose übertragen – aber wenn der 
Hund geimpft ist, ist es nicht sehr wahr-
scheinlich, dass er an Borreliose erkrankt. 
Für Katzen gibt es mangels Impfstoff noch 
gar keine Impfung.

Hausmittel
Es gibt die Theorie, dass Knoblauch helfen 
soll oder auch Zitrusöle oder Lavendelöle. 
Es gibt jedoch keine wissenschaftlichen 
Studien, die belegen, dass diese Mittel 
wirklich effektiv helfen.

Wie erkenne ich, dass mein Haustier 
erkrankt ist?
Es ist schwierig, die Symptome richtig zu 
erkennen. Bei der häufigsten Krankheit, 
der Borresliose z. B., können Gelenk-
schmerzen auftreten, der Hund lahmt und 
hat Schmerzen. In seltenen Fällen treten 
auch Organschäden auf. Behandelt wird 
mit Antibiotika.
Anaplasmose: Fieber, Lethargie, Fress-
unlust, Milzvergrößerung, Bewegungsun-
lust, Lahmheiten
babesiose: Fieber, Mattigkeit, Appetitlo-
sigkeit, Blutarmut, Gelbsucht + orange-
roter Urin (durch Zerstörung der roten 
Blutkörperchen)
Ehrlichiose: akut – Fieber, Mattigkeit, ver-
größerte Milz und Lymphknoten, Petechi-
en (punktuelle Blutungen der Haut); ohne 
Beschwerden; chronisch – Verschiebun-
gen im Blutbild, plötzliche Erblindung, 
Blutungen, Gelenksentzündungen, Nie-
renschwäche
FsmE: selten, kommt vor allem bei im-
mungeschwächten Tieren vor... dann 
hohes Fieber bis 41°C, Verhaltensverän-
derungen, Krämpfe, Lahmheit, Überemp-
findlichkeit bei Berührungen; bislang kei-
ne spezielle antivirale Therapie, führt bei 
schweren Fällen zum Tod

Wie entferne ich Zecken bei tieren am 
besten?
Hier gibt es die gleichen Möglichkeiten 
wie beim Menschen:
1. Zeckenzange
2. Zeckenkarte

im studio: 
Dr. Heike Karpenstein, Tierärztin
Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Frühjahrsputz für das bett
Das erste, woran sie jetzt wahrschein-
lich denken, ist der Wechsel der warmen 
Winterdecke gegen eine luftig-leich-
te, atmungsaktive Übergangs- oder 
sommerdecke. ist das wirklich so wich-
tig?

Viele wünschen sich eine Ganzjahres-
decke - aus Gründen der Platzersparnis 
ist das verständlich. Leider ist das nicht 
immer sinnvoll, da der Unterschied zwi-
schen den Temperaturen im Schlafzimmer 
je nach Jahreszeit stark schwanken kann. 
Bleibe ich unter meiner kuschelig warmen 
Winterdecke auch im Frühling und Som-
mer liegen, werde ich früher oder später 
nachts ins Schwitzen kommen. Wird es 
mir zu warm unter der Decke, kommt es 
gar zu einem unangenehmen Hitzestau. 
Deckt der Schläfer sich nachts im Schlaf 
auf, die Muskulatur kühlt aus, es kommt 
zu Muskelverspannungen oder gar einer 
Erkältung. Der Schläfer friert und wacht 
deswegen wieder auf. Der Schlaf wird zu-
nehmend unruhig.
Genauso unruhig wird der Schlaf bei ei-
ner zu leichten Decke im Winter. Wenn Sie 
unter der Decke frösteln, werden Sie sich 
vielleicht eine zweite Decke ins Bett holen. 
Dann kann es aber passieren, dass die De-
cken im Schlaf verrutschen und man wie-
derum erwacht.

Kann ich meine Winterdecke selbst 
waschen?
Die Winterdecke muss also verstaut wer-
den. Dabei sollten Sie sich darüber im Kla-
ren sein, mit welchem Material die Decke 
gefüllt ist:
Faserdecken können Sie waschen oder 
waschen lassen. Oft sind Haushaltswasch-
maschinen zu klein für die Wäsche von 
warmen Winterdecken. Die Decke passt 
mit etwas Kraftaufwand in die Wasch-
maschine, aber sie wird in der Trommel 
so stark zusammengepresst, dass die 
Waschflotte nicht ausreichend das Gewe-
be durchspült. Die Decke wird zwar nass, 
aber der „Dreck“ wird nicht richtig wegge-
spült. Waschempfehlung ca. alle 2 Jahre.
Daunendecken sind auch oft als wasch-
bar gekennzeichnet. Das liegt daran, dass 
Daunen bei 60° C waschbar sind, aller-
dings ist es fast unmöglich, die Decke rich-
tig zu trocknen, so dass die Daunen nach 
der Wäsche noch verklumpt sind. Hier soll-
ten Sie die Decke in einen professionellen 
Waschservice geben, am besten im Bet-
tenfachgeschäft. Waschempfehlung ca. 
alle 4 Jahre
Decken mit Woll- oder Kamelhaarfül-
lung werden oft als nicht waschbar ge-
kennzeichnet. Man kann sie in die chemi-
sche Reinigung geben, aber auch hier gibt 
es einige Bettenfachgeschäfte, die diese 
Decken biologisch mit Wasser und Seife 
waschen können. Waschempfehlung ca. 
alle 5 Jahre.

Wie verstaue ich meine Winterdecke?
Die Decke vor dem Verstauen gut lüften, 
aber nicht in der prallen Sonne und aus-

klopfen. Am besten in luftdurchlässigem 
Material verpacken wie z. B. in einem al-
ten Bettbezug, damit die Decke vor Staub 
geschützt ist. Bitte nicht in Plastik stecken. 
Im Bettengeschäft kann man spezielle Ta-
schen zum Verstauen der Betten kaufen. 
Dann die Decke an einem dunklen Ort 
lagern. Bitte etwas gegen Mottenbefall 
unternehmen, auch da gibt es mittlerwei-
le gut funktionierende biologische Mittel 
zu kaufen.
Auch das Kopfkissen sollte auf Wasch-
barkeit überprüft werden und mindes-
tens 1 x im Jahr gewaschen werden. Den 
Innenteil von Nackenstützkissen (Schaum 
oder Latex) kann man in aller Regel nicht 
waschen. Aber Nackenstützkissen haben 
waschbare Bezüge, die bei 60° C waschbar 
sind.
tipp: Bei der Gelegenheit auch mal wie-
der daran denken, dass die Hygieneaufla-
ge zwischen Matratze und Spannbetttuch 
mitgewaschen wird.
Das regelmäßige Waschen von Bettwä-
sche und Hygieneauflage stellt eine sehr 
gute Prophylaxe gegen Hausstaubmilben 
dar. Es reicht nicht aus, sich eine allergie-
gerechte Bettausstattung zu kaufen, erst 
das regelmäßige Waschen bringt den ge-
wünschten Erfolg. Viele Matratzen sind 
mit einem waschbaren Bezug ausgestat-
tet. Ob der Matratzenbezug waschbar ist, 
kann man am Einnähetikett erkennen. 
Solche Matratzenbezüge haben dann in 
aller Regel einen teilbaren Reißverschluss, 
damit Sie die Hälften einzeln waschen 
können. Die Bezüge nicht im Trockner 
trocknen, da die Gefahr, dass der Reißver-
schluss schmilzt, zu groß ist.
im studio: Stephanie van der Meyden, 
Betten-Fachhändlerin
Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Zeckenschutz bei Haustieren

Die kleinen Krabbeltiere sind nicht nur 
lästig, sondern sie können auch gefährlich 
werden, weil sie Borreliose übertragen. 
Das können Sie dagegen tun:

Hunde absuchen
Hunde sollten nach dem Spaziergang im-
mer gründlich abgesucht werden. Im bes-
ten Fall bürstet man ihn auch noch mit der 
Hundebürste. Haben Sie eine Zecke ent-
deckt? Den Blutsauger mit einer Zecken-
zange aus der Haut herausdrehen. Kein Öl 
oder Kleber auf die Zecke gießen, dadurch 
sondert sie eventuell nur noch mal extra 
viele Krankheitserreger ab.
Da einige Krankheitserreger erst Stunden 
nach dem Einstich übertragen werden, 
sollten Sie schnell handeln und die Zecken 
immer gleich entfernen.
Außerdem sollten Sie die Zecken nach 
dem Entfernen zerdrücken, also töten.

Vorbeugender schutz
Am wirkungsvollsten sind so genannte 
Spot-On-Präparate. Diese werden zwi-
schen die Schulterblätter geträufelt, la-
gern sich dann auch nur dort in der Fett-
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Vorstellung der Bewerberinnen und 
Bewerber für die Gemeinderatswahl und 
Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019

Gemeinderatswahl Ettlingen

CDU Ettlingen

Dr. Albrecht Ditzinger
Professor für Informatik
1953

Christa Stauch
Postbankbeamtin i.R.
1953

Heiko Becker
Technischer Betriebswirt
1963

Selina Seutemann
Auszubildende zur Erzieherin
1999

Lorenzo Saladino
Bestattermeister
1981

Elisabeth Führinger
Lehrerin i.R.
1948

Helmut Obermann
Schulleiter
1956

Gabriele Wurster
Dipl. Finanzwirtin (FH)
1968

Hans-Jürgen Stader
Feuerwehrbeamter
1965

Rainer Iben
Gärtnermeister
1971

Elke Werner
Medizinische Fachangestellte
1957

Alfredo Palermo
Judotrainer
1944
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Wolfgang Matzka
Dipl. Betriebswirt (BA)
1966

Dr. Wolfgang Falk
Dipl. Biologe
1986

Andreas Kraft
Meister Elektrotechnik
1977

Christian Zeeb
Steinmetz-Bildhauermeister
1974

Katharina Hänssler
Gymnasiallehrerin
1986

Andreas Becker
Kraftfahrer
1973

Markus Utry
Versicherungskaufmann
1967

Heike Rohrer
Sekretärin
1966

Johann Abend
Elektromeister
1954

Ralf Steinmetz
Bauingenieur 
1966

Jutta Lemche
Erzieherin
1959

Dominik Bernard Sara
Schüler
1999

Daniel Heath
Betriebswirt
1984

Beatrix März
Industriekauffrau
1959

Patrik Danolic
Gastwirt
1973

Lars Grübnau
Infrastrukturmanager
1960



K
A

N
D

ID
A

T
E

N
 V

O
R

S
T

E
L

L
U

N
G

Brigitte Leix
Rentnerin
1946

Jonas Speck
Kaufmann Groß u. Außenhandel
1998

Dr. Sibylle Scholtz
Biologin u Chemikerin
n/v

Mirjam Sponer
Diplom-Betriebswirt (BA)
1967

SPD Ettlingen

René Asché
Verkaufsleiter i.R.
1954
Kernstadt

Kirstin Wandelt
Lebensmittelchemikerin, LTA
1969
Kernstadt

Simon Hilner
Softwareentwickler (B. Eng)
1991
Kernstadt

Sonja Steinmann
Rechtsanwältin
1968
Ettlingenweier

Jörg Schosser
Angestellter
1975
Kernstadt

Gabriele Umbach-Kuhnke
Dipl. Designerin
1952
Kernstadt

Norbert Märkle
Servicetechniker i.R.
1949
Ettlingen-West

Dörte Riedel
Industriekauffrau i.R.
1948
Ettlingenweier

Rolf Deckenbach
Bauingenieur
1953
Spessart

Sabine Jessen
Verwaltungsangestellte
1962
Bruchhausen

Patrick Diebold
Dipl. Verwaltungswirt (FH)
1988
Kernstadt

Sibylle Thoma
Rentnerin
1946
Kernstadt
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Ralf Stückler
Dipl. Informatiker
1963
Schöllbronn

Veronika Bauer
Finanzwirtin
1954
Oberweier

Uwe Schöbel
Möbelschreiner selbstständig
1965
Schluttenbach

Ina Czembor
Aufsichtsperson in der 
Mensader Pestalozzischule
1972
Ettlingen-West

Daniel Jehser
Richter auf Probe
1986
Kernstadt

Prof. Dr. Christiane Hochstadt
Professorin
1977
Kernstadt

Sener Solmaz
Angestellter
1964
Kernstadt

Marion Vöröshazi
Technische Beamtin
1958
Kernstadt

Bernd Hinse
Dipl. Volkswirt i.R.
1949
Bruchhausen

Claudia Cierjacks
Sachbearbeiterin
1980
Ettlingen-West

Bernd Hagemann
Bankkaufmann
1961
Bruchhausen

Vera Seifried
Dipl. Agraringenieurin
1951
Kernstadt

Luigi Biolzi
Baumanager
1962
Spessart

Annemarie Fichtner
Pfarramtssekretärin i.R.
1947
Kernstadt

Michael Helfer
Theologe
1952
Kernstadt

Christa Klaas
Rechtsanwalts- und Notariats-
fachangestellte
1950
Kernstadt
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Prof. eh. Heinz Rothermel
Coach und Dozent
1952
Spessart

Hares Aria Noorshams
Altenbetreuer
1988
Kernstadt

Ernst Speck
Sicherheitstechniker i.R.
1952
Bruchhausen

Dr. Rüdiger Dierkesmann
Arzt i.R.
1939
Kernstadt

FE/FW - Für Ettlingen e.V. - Freie Wähler Ettlingen e.V.

Jürgen Maisch
Polizeibeamter
-

Sibylle Kölper
Kauffrau
-

Dr. Birgit Eyselen
Kinderärztin
-

Dr. Jörg Friedrich
Selbständiger IT-Unternehmer
-

Herbert Rebmann
Rechtsanwalt
-

Berthold Zähringer
Architekt
-

Gerhard Ecker
Physiker
-

Uwe Künzel
Ingenieur
-

Benigno Baroni
Gastronom
-

Werner Löffler
Dipl. Wirtschaftsingenieur
-

Ralf Biehl
Ingenieur
-

Fritz Pechovsky
Rentner
-
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Regine Zeh
Bauingenieurin (FH)
-

Elvira Rauch
Selbständige Werbekauffrau
-

Hans-Martin Bender
Steuerberater
-

Daniel Rehfuß
Krankenpfleger
-

Dr. Hans-Peter Pfeifer
Patentanwalt
-

Irina Miller
IT-Consultant
-

Heike Stuhldreher
Krankenschwester
-

Kurt Reich
Selbständig
-

Christine Lauinger
Tagesmutter
-

Daniela Adomeit
Krankenschwester
-

Ralf Strebovsky
Bürokaufmann
-

Barbara Merz
Tagesmutter
-

Elke Krömer
Bankkauffrau
-

Fabrizio Pennella
Director Sales
-

Sabine Meier
Oecotrophologin
-

Ilona Neuburger
Selbständig
-
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Renate Baron
Frisörin
-

Clara Neuburger
Auszubildende Erzieherin
-

Severin Doldt
Malermeister
-

Maria Hel. Martirani Keßler
Kinder- u. Jugendpsychothe-
rapeutin
-

Bündnis 90/Die Grünen

Beate Hoeft
Angestellte
1961
Kernstadt

Reinhard Schrieber
Elektroingenieur
1947
Bruchhausen

Christa Becker-Binder
Realschulrektorin a.D.
1952
Kernstadt

Andreas Pérrin
Dipl.-Ingenieur
1961
Oberweier

Ingrid Thoma
Corporate Innovation
1969
Kernstadt

Jannik Obreiter
Bauingenieur
1992
Kernstadt

Kay Dittner
Erziehungswissenschaftlerin
1971
Ettlingen-West

Hans Hilgers
Richter am Verwaltungsgericht
1984
Bruchhausen

Beate Horstmann
Pädagogin
1963
Oberweier

Joachim Sander
Vertriebsmitarbeiter
1963
Kernstadt

Ursula Ziegler
Lehrerin a.D.
1953
Spessart

Friedhold Geißler
Elektrotechniker
1956
Kernstadt
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Albana Arifi
Altenpflegerin
1993
Kernstadt

Andreas Kessen
Dipl.-Physiker
1971
Ettlingen-West

Dr. Ursula Sommer
Volkswirtin
1954
Kernstadt

Friedhelm Sauer
Pfarrer i.R.
1950
Kernstadt

Undine Abele
Heilpraktikerin
1959
Kernstadt

Oskar Osen
Dipl.-Ingenieur
1953
Spessart

Ute Walz
selbst. Friseurmeisterin
1967
Kernstadt

Horst Neumann
Lehrer a.D.
1940
Kernstadt

Magdalena Schleicher
Erzieherin in Ausbildung
2001
Kernstadt

Simon Kimmig
Fachinformatiker  
Systemintegration
1992
Kernstadt

Carina Wernert
Angestellte
1979
Ettlingenweier

Tolgahan Yavuz
Prozessmanager
1993
Ettlingen-West

Monika Gattner
Hausfrau
1956
Oberweier

Werner Bleier
Rentner
1947
Spessart

Katharina Eichler
Rentnerin
1960
Kernstadt

Kay Gerdes
Dipl.-Physiker
1971
Kernstadt
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Anita Gerdes
Hausfrau
1973
Kernstadt

Rolf Osburg
Rentner
1941
Kernstadt

Christine Seibel
Krankenschwester
1956
Ettlingenweier

Dr. Michael Pollich
Dipl.-Biologe
1966
Kernstadt

FDP/Bürgerliste

Dr. Martin Keydel
Dipl.-Wirtschaftsingenieur
1949
Schluttenbach

Alena Trauschel
Studentin
1999
Kernstadt

Dr. Oliver Klein
Steuerberater
1973
Oberweier

Iqbal Chawla
Dipl.-Ingenieur
1967
Bruchhausen

Markus Klatz
Dipl.-Landwirt
1973
Kernstadt

Dr. Jörg Schneider
Arzt
1970
Oberweier

Christl Gernsbeck
Geschäftsführer
1957
Kernstadt

Moritz Kosina
Schüler / Abiturient
2001
Bruchhausen

Rainer Kunz
Dachdecker selbständig
1959
Schluttenbach

Prof. Dr. Holger Becker
Hochschulprofessor
1969
Kernstadt

Volker Böker
Textilbetriebswirt i.R.
1951
Schluttenbach

Birge Brüning
Musikpädagogin
1939
Kernstadt
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Claudia Erndwein
Kauffrau Immobilienbranche
1958
Schluttenbach

Wieland Franke
Interim-Manager
1947
Schluttenbach

Prof. Dr. Gerd Gudehus
Hochschulprofessor em.
1938
Kernstadt

Dirk Harms
Dipl.-Wirtschaftsingenieur
1944
Kernstadt

Heiko Hohmann
Geschäftsstellenleiter
1969
Kernstadt

Georg Kissel
Rentner
1941
Kernstadt

Verena Klein
Hausfrau 
1973
Oberweier

Herbert Klenk
Softwareingenieur
1945
Schöllbronn

Iris Melcher
Dolmetscherin / Übersetzerin
1957
Kernstadt

Dr. Siegfried Melcher
Hauptgeschäftsführer i.R.
1950
Kernstadt

Jan Morlok
Prokurist
1975
Kernstadt

Dr. David Moss
Biochemiker
1955
Kernstadt

Michael Müller
Industriekaufmann i.R.
1954
Kernstadt

Jenny Lale Petersen
Investmentbanker
1985
Kernstadt

Carmen Schäufele
Dipl.-Betriebswirtin (FH) i.R
1951
Schluttenbach

Axel Schrader
Kfm. Angestellter
1970
Kernstadt
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Dr. Dr. Johannes Schwegler
Selbständig
1961
Kernstadt

Dr. Detlef Senger
Dipl.-Ingenieur i.R.
1945
Kernstadt

Dan Simonis
EDV-Berater i.R.
1944
Kernstadt

Ulrich Wackher
Textiltechniker
1956
Kernstadt

Barbara Weschcke
Steuerberater
1948
Schluttenbach

Klaus Kayser
Telekommunikations- 
manager i.R.
1935
Schluttenbach

Horst Wörner
Bundesbankdirektor i.R.
1937
Kernstadt

Monika von Stahl
Volkswirt
1942
Schluttenbach

Unabhängige Liste Ettlingen e.V.

1-Claudia Böhm-Keck
Finanzassistentin
1977
Ettlingen-WEST

2-Siegbert Masino
Geschäftsführer Entsorgungs-
wirtschaft
1962
Schöllbronn

3-Dr. Reinhard Zinburg
Heilpraktiker
1952
Ettlingen

4-Elke Schumacher
Pflegedienstleiterin
1954
Ettlingen

5-Thomas Speck
Personalratsvorsitzender
1966
Ettlingen

6-Thomas Fedrow
Bürgermeister a.D.
1965
Wasen, Ettlingen

7-Hagen Amann
Pflegeheimleiter
1971
Schöllbronn

8-Ayhan Sönmez
IT-Projektleiter
1966
Ettlingen-WEST
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9-Udo Dreutler
Dipl.-Ingenieur
1937
Wasen, Ettlingen

10-Lilia Tratschuk-Trinz
Ergotherapeutin
1981
Ettlingen-WEST

11-Ralf Postler
Musikproduzent
1953
Spessart

12-Josef Michael Strack
Lokführer
1968
Schöllbronn

13-Christoph Böhm
Selbständiger Parkettleger
1977
Ettlingen-WEST

14-Dominic Konrad
Installations- und Heizungs-
baumeister
1991
Ettlingen-WEST

15-Elena Beselt
Musiklehrerin
1960
Ettlingen

16-Timo Schmittlein
Lebensmitteltechnologe
1983
Ettlingen-WEST

17-Ingo Oestreicher
Marktbeschicker
1967
Ettlingen

18-Saara Schwan
Duale Studentin  
Pflegefach-Kraft
1990
Ettlingen

19-Mack-Kenward Trinz
Informatik-Student
1997
Ettlingen-WEST

20-Ursula Eiser
Polizeiangestellte i.R.
1944
Wasen, Ettlingen

21-Christian Holzschuh
Kfz-Mechaniker
1969
Ettlingen

22-Josef Langer
Hausmeister
1958
Ettlingenweier

23-Anastasia Erdmann
Medizinische Fachangestellte
1984
Ettlingen-WEST

24-Irina Schneider
Dipl.-Ingenieurin
1967
Bruchhausen
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25-Andrzey Nowak
Selbständiger Bauhandwerker
1957
Ettlingen-WEST

Eugenie Smirnow
Bäckereiverkäuferin
1991
Neuwiesenreben, Ettlingen

27-Renate Burghard
Medizinische Fachangestellte
1951
Spessart

28-Anilea Nowak
Köchin
1962
Ettlingen-WEST

29-Ludmila Merzlyakow
Bäckereiverkäuferin
1983
Ettlingen-WEST

30-Elke Gerhardt
Rentnerin
1934
Oberes Albgrün, Ettlingen

31-Karin Wagner
Gymnasiallehrerin a.D.
1941
Ettlingen

32-Jürgen Burgermeister
Schreiner
1957
Ettlingen

AfD

Thomas Möckel
Triebfahrzeugführer
1969
Ettlingen

Dr. Michael Blos
Geowissenschaftler
1976
Ettlingen

Dr. Walter Armbruster
Mathematiker
1948
Ettlingen

Jürgen Lischer
Energieanlagenelektroniker
1968
Ettlingen

Nicolai Zylka
Kaufmann im Einzelhandel
1993
Ettlingen

Manuel Müller
Bäcker
1982
Ettlingen

Nicole Möckel
Postangestellte
1975
Ettlingen
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Ortschaftsratswahl Bruchhausen
CDU Ortsverband Bruchhausen

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher Bruchhausen,   
Realschulrektor i.R.
1950 

Katharina Hänssler
Gymnasiallehrerin
1986

Dr. Albrecht Ditzinger
Professor für Informatik
1953

Heike Rohrer
Bürgermeistersekretärin
1966

Frank Kiefer
Maurermeister
1966

Selina Seutemann
Ausbildung zur Erzieherin
1999

Vinzenz Loffl
Krankengymnast
1963

Natalja Musiol
Bürokauffrau
1970

Frank-Peter Kirschning
Diplomingenieur
1950

Gabriele Kunz
Industriekauffrau
1967

Heinz Peters
Diplomingenieur
1949

Jonas Speck
Groß- und Einzelhandels- 
kaufmann
1998

SPD Ortsverein Bruchhausen

Bernd Hinse
Dipl. Volkswirt i.R.
1949
Bruchhausen

Sabine Jessen
Verwaltungsangestellte
1962
Bruchhausen

Ernst Speck
Rentner
1952
Bruchhausen

Regina Dillmann-Felber
Verwaltungsangestellte
1957
Bruchhausen



K
A

N
D

ID
A

T
E

N
 V

O
R

S
T

E
L

L
U

N
G

Marius Papp
Doktorant
1990
Bruchhausen

Christel Fichtmüller
Kunst- und Museumspädagogin
1958
Bruchhausen

Thomas Fleck
Student
1996
Bruchhausen

Barbara Fleck
Projektreferentin
1963
Bruchhausen

Siegbert Fahrer
Pensionär
1941
Bruchhausen

Helga Knohl-Klauser
Pensionärin
1941
Bruchhausen

Claus-Dieter Haas
Pensionär
1947
Bruchhausen
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Reinhard Schrieber
Elektroningenieur
1947
Bruchhausen

Carola Neher
Dipl.-Betriebswirtin
1981
Bruchhausen

Hans Hilgers
Richter am Verwaltungsgericht
1984
Bruchhausen

Ulrich Kühn
Lehrer
1961
Bruchhausen

Christian Brunner
Sonderschullehrer
1977
Bruchhausen

Christiane Unger
Dipl.-Sozialarbeiterin (FH)
1983
Bruchhausen

Wally Moritz-Gerhardt
Lehrerin
1962
Bruchhausen

Rita Kühn
Lehrerin
1965
Bruchhausen
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Anne Brunner
Erzieherin
1981
Bruchhausen

Denise Hilgers
Gemeindediakonin
1982
Bruchhausen

Gudrun Schlippe-Schrieber
Gesundheits- und Kranken-
pflegerin
1955
Bruchhausen

FE/FW Für Ettlingen e.V. - Freie Wähler Ettlingen e.V.

Hans-Joachim Baum
Rentner
-

Benigno Baroni
Gastronom
-

Dieter Schwarz
Rentner
-

Kurt Reich
Selbständig
-

Claus Hentschke
Elektromeister
-

Ortschaftsratswahl Ettlingenweier
CDU Ortsverband Ettlingenweier

März, Beatrix
Industriekauffrau
1959
Ettlingenweier

Lumpp, Stephan
Kaufmann
1971
Ettlingenweier

Barth, Margareta
LUBW Präsidentin a.D.
1954
Ettlingenweier

Kunz, Andreas
Dipl. Wirtschafts- 
Informatiker (FH)
1985
Ettlingenweier
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Kley, Mirjam
Lehrerin
1977
Ettlingenweier

Maetschke, Birgit
Rektorin
1966
Ettlingenweier

Zittel, Alexandra
Sozialversicherungsfach- 
angestellte
1991
Ettlingenweier

Lumpp, Annemarie
Industriekauffrau, Rentnerin
1941
Ettlingenweier

Koch, Klaus
Elektriker
1954
Ettlingenweier

Schöbel, Nicole
Bauzeichnerin
1972
Ettlingenweier

SPD Ortsverein Ettlingenweier

Waldenmaier, Martin
Landmaschinenmechaniker
1961
Ettlingenweier

Schäddel, Sonja
Naturkosmetikerin
1961
Ettlingenweier

Hagemann, Bernd
Bankkaufmann
1961
Ettlingenweier

Heiser, Daniela
Begabungspädagogin
1974
Ettlingenweier

Kraft, Florian
techn. Ausbildungsleiter
1987
Ettlingenweier

Rimbach, Petra
Reiseverkehrskauffrau i.R.
1954
Ettlingenweier

Pallmann, Dieter
kaufmänn. Angestellter
1962
Ettlingenweier

Hagemann, Annette
Personalsachbearbeiterin
1972
Ettlingenweier
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Hubig, Arnold
Realschulkonrektor a.D.
1945
Ettlingenweier

Hubig, Doris
Grundschulrektorin a.D.
1947
Ettlingenweier

FE/FW Für Ettlingen e.V. - Freie Wähler Ettlingen e.V.

Gerhard Ecker
Physiker
-

Dr. Daniela Plathow
Ärztin
-

Dagmar Bauer
Studiendirektorin an einer 
Berufsschule
-

Norbert Jörger
Dipl.-Ing. Maschinenbau BA
-

Hans Gegusch-Brunner
Rentner
-

Berthold Zähringer
Architekt
-

Dr. Andrea Meyn
Wissenschaftliche Referentin
-

Lothar Bauer
Geschäftsführer
-

Jens Klessing
Bauingenieur
-

Peter Worms
Kaufmann
-



K
A

N
D

ID
A

T
E

N
 V

O
R

S
T

E
L

L
U

N
G

Ortschaftsratswahl Oberweier

CDU Ortsverband Oberweier

Wolfgang Matzka
Dipl. Betriebswirt (BA),  
Ortsvorsteher
1966
Oberweier

Cedric Weber
Bachelor of Arts
1996
Oberweier

Karlheinz Rentz
Software Sen. Consultant
1977
Oberweier

Jochen Schneider
Dipl. Ing. Agr. (FH)
1967
Oberweier

Oliver Rübel
Meister im Elektrotechniker-
handwerk
1972
Oberweier

Dorothea Heinzler
Hotelangestellte
1961
Oberweier

Stephan Andretzky
Dipl. Ing. (FH)
1965
Oberweier

Alexander Ziegler
Dipl. Ing. Maschinenbau (FH)
1976
Oberweier

SPD Ortsverein Oberweier

Bauer, Veronika
Finanzbeamtin
1954
Oberweier

Gräßer, Karlheinz
Rentner
1952
Oberweier

Bauer, Eveline
Lehrerin
1977
Oberweier

Nordwich, Olaf
Scrum Master
1968
Oberweier

Daferner, Alexandra
Rechtsfachwirtin
1979
Oberweier
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FE/FW - Für Ettlingen e.V. - Freie Wähler Ettlingen e.V.

Torsten Schekat
Diplom-Ingenieur
-

Sibylle Eimer-Brede
Kieferorthopädin
-

Bündnis 90/Die Grünen

Otto Tepper
Diplom Sozialpädagoge
1957
Oberweier

Ron Zippelius
Pressereferent
1976
Oberweier

Merlin Schieler
Student
1998
Oberweier

Beate Horstmann
Pädagogin
1963
Oberweier

Andreas Pérrin
Diplom-Ingenieur
1961
Oberweier

Uwe Leimenstoll
Industriemeister Metall
1963
Oberweier

FDP

Dr. Jörg Schneider
Arzt
1970
Oberweier

Roman Link
Geschäftsführer
1961
Oberweier

Dr. Oliver Klein
Steuerberater
1973
Oberweier

Verena Klein
Hausfrau
1973
Oberweier
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Ortschaftsratswahl Schluttenbach
CDU Ortsverband Schluttenbach

Heiko Becker
Technischer Betriebswirt
1963
Schluttenbach

Ulrike Kayser
Verwaltungsjuristin
1956
Schluttenbach

Armin Geiger
Leiter Anwendungstechnik
1972
Schluttenbach

Claudia Schubert
Bankangestellte
1972
Schluttenbach

Martin Buhl
Grundschullehrer
1974
Schluttenbach

Eckehard Erndwein
Dipl.-Ing. MBA,  
selbstst. Architekt
1961
Schluttenbach

SPD Schluttenbach

Uwe Schöbel
Möbelschreiner selbstständig
1965
Schluttenbach

Ulf Riehm
Dipl. Ingenieur Maschinenbau
1974
Schluttenbach

FDP

Claudia Erndwein
Kauffrau Immobilienbranche
1958
Schluttenbach

Volker Böker
Textilbetriebswirt i.R.
1951
Schluttenbach

Carmen Schäufele
Dipl.-Betriebswirtin (FH) i.R.
1951
Schluttenbach

Rainer Kunz
Dachdecker, selbständig
1959
Schluttenbach
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Ortschaftsratswahl Schöllbronn

CDU Ortsverband Schöllbronn

Gabriele Wurster
Diplom-Finanzwirtin (FH)
1968

Marco Maisch
Berufsschullehrer
1981

Mirjam Sponer
Diplom-Betriebswirtin (BA)
1967

Alexander Schmidt
staatlich geprüfter Handelswirt
1981

Jutta Lemche
Erzieherin
1959

Iris Brugger-Schulz
Fachlehrerin  
Grundschulförderklassen
1961

Jens Mangler
Schreiner
1991

Atilla Zobel
Kaufmann für  
Bürokommunikation
1988

Heiko Delong
Biologielaborant
1972

Josef Neumaier
Elektromeister
1958

SPD Schöllbronn

Ralf Stückler
Dipl. Informatiker
1963
Schöllbronn

Michael Balzer
Dipl. Sozialarbeiter
1957
Schöllbronn

Daniel Lauinger
Industriemechaniker
1973
Schöllbronn

Tobias Müller
Kaufmann
1989
Schöllbronn
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FE/FW - Für Ettlingen e.V. - Freie Wähler Ettlingen e.V.

Ralf Biehl
Ingenieur
-

Fabrizio Penella
Director Sales
-

Silvia Heckmann
Steuerberaterin
-

Torsten Günther
Steuerfachwirt
-

Ortschaftsratswahl Spessart

CDU Ortsverband Spessart

Elke Werner
Med. Fachangestellte,  
Ortsvorsteherin
1957
Spessart

Andreas Kraft
Meister Elektrotechnik,  
Betriebswirt (BdH)
1977
Spessart

Sarah Lena Kraft
Marketing Specialist
1993
Spessart

Oliver Kraft
Bankbetriebswirt
1971
Spessart

Renate Falk
Lehrerin a.D.
1950
Spessart

Jens Vogel
Polizeibeamter
1983
Spessart

Michael Kirf
Wirtschaftscontroller/Rentner
1952
Spessart

Dominik Bernard Sara
Schüler
1999
Spessart

Micha Tönges
Business Consultant
1980
Spessart

Michael Häffner
Industriekaufmann
1964
Spessart
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SPD

Rolf Deckenbach
Bauingenieur
1953
Spessart

Kerstin Lauinger
Lehrerin
1965
Spessart

Prof. eh. Heinz Rothermel
Dozent und Coach
1952
Spessart

Rolf Wilk
Rentner
1949
Spessart

Peter Wilk
Verkaufsleiter
1978
Spessart

Bündnis 90/Die Grünen

Werner Bleier
Techn. Angestellter KIT i.R.
1947
Spessart

Ursula Ziegler
Realschullehrerin i.R.
1953
Spessart

Ute Dahlen
Bankkauffrau
1956
Spessart

Dr. Andreas Groß
Diplom-Geologe
1955
Spessart

Oskar Osen
Dipl.-Ingenieur
1953
Spessart

Jochen Winter
Schwimmmeister
1956
Spessart

Thomas Michael Ketterer
Change Management Consultant
1988
Spessart

Reimund Ziegler
Betriebswirt i.R.
1948
Spessart



K
A

N
D

ID
A

T
E

N
 V

O
R

S
T

E
L

L
U

N
G

Ingeborg Wullkopf
MTA
1949
Spessart

Marianne Bleier
Studiendirektorin i.R.
1953
Spessart


